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Spendenaufruf
für Mahnmal gegen Hass,
Gewalt und Ausgrenzung

Förderverein kulturWERKwissen e.V. übernimmt Patenschaft

für Skulptur in der Stadt Wissen
Der in Wissen ansässige Künstler Gerhard Gröner hat in Zeiten aufkeimender Unruhen, Hasses, Rassismus und
Ausgrenzung in der Gesellschaft das Anliegen, mit seiner Skulptur „Niemals wieder!“ einen Gegenpol zu setzen
und die Bevölkerung zum Nachdenken anregen zu wollen.

Lesen Sie weiter im Innenteil!

Der Förderverein kulturWERKwissen e.V. und Künstler Gerhard Gröner freuen sich über Spenden auf das Konto
DE97 5735 1030 0000 0091 00, Stichwort „Niemals wieder!“ oder über einen Besuch auf der Kampagnenseite
https://www.betterplace.org/de/projects/91950-skulptur-niemals-wieder

Foto: Timo Fiebach
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Rettungsdienst
Krankentransport

112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)

Die Zentrale Betzdorf-Kirchen ist dienstbereit:
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herz-
beschwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennun-
gen, muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112
angefordert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)

Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser
Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 01.04.2021

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen,
Telefon .......................................................02742/939100
E-Mail ...........................buergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon .......................................................0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen
■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).
■ GESCHIRRMOBIL

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Wagner (02742/939156).

■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Wagner (02742/939156).

■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN
RENTENVERSICHERUNG BUND

Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Wagner,
Tel: 02742/939-156

■ VERSICHERTENBERATER
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986

■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND
FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Neue Wellenliege mit Weitblick
beim Sportplatz in Katzwinkel

Eine von zwei Wellenliegen fand am Samstag, 27. März ihren Platz auf dem Gelände beim Sportplatz
in Katzwinkel. Die Lokale Arbeitsgruppe (LAG) Westerwald-Sieg fördert ehrenamtliche Bürgerprojekte
im Rahmen des LEADER-Prozesses, hierzu hatte Tanja Becher aus Katzwinkel einen Antrag gestellt.

Jugend sammelte Unterschriften für Skaterbahn.

Wind und Wetter luden am Samstag noch nicht zum Relaxen
auf der neuen Wellenliege am Katzwinkeler Sportplatz ein. An
diesem Morgen hatte die Gruppe rund um Tanja Becher, die
die Idee zu diesem Projekt hatte, nach vielen schon vorange-
gangenen Arbeitsschritten allerdings auch noch alle Hände
voll zu tun, bis der Aufbau erledigt war. Zukünftig bietet die
Liege Spaziergängern und Wanderern beim Ausruhen einen
schönen Ausblick auf den Flugplatz und bis in den Wester-
wald hinein.
Vorausgegangen war die Antragstellung zur Förderung über
das LEADER-Projekt der LAG Westerwald-Sieg im Frühjahr
2020. Tanja Becher, die hierzu den Antrag einreichte, erhielt
im September 2020 die Zusage über ein Investitionsbudget
von 1500 Euro. Sie selbst sieht sich bei der Aktion lediglich
als „Antragstellerin“ und ist begeistert, dass sie ihre Idee
umsetzen konnte, ein „Bürgerprojekt“ daraus zu kreieren, bei
dem Planung und Bau der einzelnen Gewerke möglichst in

viele Katzwinkeler Hände gegeben
werden konnten. Darauf, das dies
gelang, sei sie besonders stolz und
„ohne die viele auch ehrenamtliche
Hilfe hätten wir sonst von den Förde-
rungsgeldern nicht gleich zwei Bänke
gestalten können“, betont Tanja
Becher.
Die zweite Bank soll in den nächsten
Wochen oberhalb von Hecke aufge-
baut werden. Sie bietet dann neben
einem schönen Panorama über das
Wipptal hinweg in die Nachbarge-
meinde Birken-Honigsessen, zudem
den Blick in den Westerwald.
Von Beginn der Aktion stand Tanja
Becher mit Planung und Zeichnung der
ortsansässige Schlosser Dirk Wei-
tershagen zur Seite. Er schweißte Sei-
tenteile, verzinkte das Rohrwerk und
unterstützte jederzeit mit technischem
Rat. Der Zimmerei-Betrieb von Axel

Maurer fertigte die Auflagen aus Lärche, bei der Bearbeitung
der Bohlen und Verfüllen der Streifenfundamete halfen Mit-
glieder vom Dorfgemeinschaftsverein und TUS. Das Aushe-
ben der Fundamente erfolgte durch den Gemeindemitarbeiter,
den Estrichbeton spendete das Baufachzentrum Kaiser.
Ortsbürgermeister Hubert Becher war von Beginn an beteiligt
und ist begeistert von der tollen Idee, die er als „Ausdruck von
großen Engagement“ bezeichnet und dankte neben der Ide-
engeberin auch den Unternehmen und den ehrenamtlichen
Helfern für ihren Einsatz.

Rund 40 Unterschriften für eine Skaterbahn
Für eine Skaterbahn sammelten Lucy Hombach und Tara
Becher insgesamt 40 Unterschriften von Kindern und Jugend-
lichen aus der Ortsgemeinde und übergaben diese mit einem
Anschreiben an Ortsbürgermeister Becher.
Gemeinsam mit Lukas Dörrie (Leader-Regionalmanager der
KV Ak) fand eine erste Inaugenscheinnahme mit Beratung

des möglichen Platzes für die Anlage
hinter der Barbara-Kirche in Katzwinkel
statt. Um eine Skaterbahn von etwa 8 x
10 Metern dort aufbauen zu können,
wäre ein Nutzungsvertrag mit der
Pfarrgemeinde erforderlich.
In dem Zusammenhang wies Lukas
Dörrie auf die Fördermittel für Projekt-
ideen hin. Bis 27. April können bei der
LAG Westerwald-Sieg noch neue Vor-
haben von privaten, öffentlichen und
gemeinnützigen Projektträgern einge-
reicht werden.

Weitere Informationen erteilt Lukas
Dörrie, LEADER-Regionalmanager
Kreisverwaltung Altenkirchen,
Tel.: 02681-812182.

(KB)

Die erste Wellenliege hat ihren Platz beim Sportplatz in Katzwinkel gefunden und
bietet eine schönen Blick über Katzwinkel bis in den Westerwald. v.l. Lukas Dörrie,
Dirk Weitershagen und Tanja Becher

Ein geeigneter Platz für eine Skaterbahn wäre hinter der Barbara-Kirche in Katzwinkel
und in unmittelbarer Nähe zum Kindergarten und zur Schule. v.l. Ortsbürgermeister
Hubert Becher, Lukas Dörrie, Tara Becher und Lucy Hombach Fotos: KB
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Spendenaufruf
für Mahnmal gegen Hass,
Gewalt und Ausgrenzung

- Fortsetzung der Titelseite -

Förderverein kulturWERKwissen e.V. übernimmt Patenschaft
für Skulptur in der Stadt Wissen

Der in Wissen ansässige Künstler Gerhard Gröner hat in Zei-
ten aufkeimender Unruhen, Hasses, Rassismus und Aus-
grenzung in der Gesellschaft das Anliegen, mit seiner Skulp-
tur „Niemals wieder!“ einen Gegenpol zu setzen und die
Bevölkerung zum Nachdenken anregen zu wollen. Für die
Realisierung übernimmt der Förderverein kulturWERKwissen
e.V. die Patenschaft und ruft zu Spenden für das uneigennüt-
zige Kunstprojekt auf.

Von den Gesamtkosten in Höhe von 1.600 EUR sind durch
Sponsoren und bisherige Spenden bereits rund 35% finan-
ziert. Zur Finanzierung der Restsumme erhofft sich der För-
derverein weitere zweckgebundene Spenden und hat zudem
eine Fundraising-Kampagne auf der Plattform „betterplace.
org“ gestartet.

Die Skulptur geht später in das Eigentum der Stadt Wissen
über. Als zukünftiger Standort wurde ein stark frequentierter
Ort ausgewählt. Die 1,60 Meter große Skulptur in Form eines
Andreaskreuzes auf einem Bruchsteinsockel erhält mittels
Laser Texte wie: Nie wieder Hass, Nie wieder Gewalt, Nie
wieder Ausgrenzung, Nie wieder Rassismus.

Die geplante Skulptur ist auf Nachhaltigkeit zugunsten unse-
rer freiheitlichen Demokratie angelegt. Gerade in unruhigen
Zeiten durch Coronaleugner und vielerlei motivierten Demo-
kratieverächter, soll die Skulptur ein deutliches Zeichen set-
zen. Kunst darf unterhalten, muss aber auch gegen antide-
mokratische Ansätze, mit prägnanten Zeichen im öffentlichen
Raum, wahrgenommen werden.

Eine bislang weitgehend in Wissen neben dem Parkdeck am
Buschkamp unbeachtete und unbenutzte Grünanlage zwi-
schen städtischer Straßenverbindung, Gehwegen zum Zent-
rum und Zufahrt zum Parkhaus ist von allen Seiten ohne Ein-
schränkungen einsehbar.

Die direkt an der geplanten Skulptur vorbeiführenden Geh-
wege zu Marktplatz und Zentrum sind ausgesprochen gut
frequentiert. Die Sichtachsen gehen in Richtung Rathaus und
Fußgängerzone.

Der allseits hervorragend einsehbare Aufstellungsort der
Skulptur „Niemals wieder!“ wird über die Corona-Zeit hinaus
der künstlerisch gestalteten, politischen Bildung dienen.

Foto: Timo Fiebach
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Die Verbandsgemeinde Wissen
sucht für ihre KindertagesstäƩen

Staatlich anerkannte Erzieherinnen/Erzieher (m/w/d)
SozialassistenƟnnen/Sozialassistenten (m/w/d).

Es handelt sich dabei um Stellen in Vollzeit und Teilzeit. Arbeitsbeginn ist in
der zweiten Jahreshäl�e.

Wir suchen moƟvierte und verantwortungsbewusste Fachkrä�e und
erwarten ein besonderes Engagement in der pädagogischen Arbeit mit
Kindern, Fachkenntnisse über die Entwicklungsstufen von Kindern und
Erfahrungen in der Führung von BildungsdokumentaƟonen, ein hohes Maß
an Flexibilität und Einsatzbereitscha� sowie Teamfähigkeit.

Wir bieten eine anspruchsvolle, interessante und vielseiƟge TäƟgkeit in
moƟvierten Teams. Die Arbeits- und Vergütungsbedingungen richten sich
nach den Vorschri�en des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst, Sparte
Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD SuE).

Bewerbungen mit den üblichen, aussagefähigen Unterlagen werden bis zum
03.05.2021 erbeten an:

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Fachbereich 1 — OrganisaƟon und Finanzen

Rathausstraße 75, 57537 Wissen

oder gerne auch per E-Mail an Bewerbung@rathaus-wissen.de. Per Post
zugesandte Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet.

Für weitere InformaƟonen steht Ihnen Frau Silvia Weller, Tel. 02742/939112
gerne zur Verfügung oder finden Sie auf wissen.eu. Mit der Einsendung der
Bewerbung wird gleichzeiƟg das Einverständnis erklärt, dass vorübergehend
erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens erfasst und
verarbeitet werden.
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Bei der Verbandsgemeinde Wissen sind im kommunalen Bauhof zum
nächstmöglichen Zeitpunkt Vollzeitstellen als

Straßenbauer (m/w/d)
zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören:

• Straßenbauarbeiten, insbesondere im Rahmen von Reparaturen an Straßen- und
Gehwegbelägen, Straßeneinläufen und Kontrollschächten

• Pflege, Unterhaltung und Instandsetzung öffentlicher Straßen, Wege, Brücken und
Gewässer III. Ordnung, insbesondere auch Mäh- und Rückschnittarbeiten an Straßen-
begleitgrün

• Bedienung von Baumaschinen und Geräten

• Beschilderungs- und Absperrmaßnahmen bei Baumaßnahmen und kulturellen Ver-
anstaltungen

• Mitarbeit bei allen anfallenden Tätigkeiten des Bauhofes einschließlich Winterdienst

Wir erwarten:

• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Straßenbauer/in

• selbständiges, verantwortungsbewusstes und eigenverantwortliches Arbeiten

• Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse C/CE

• Befähigungsnachweise zum Führen von Baumaschinen (z. B. Bagger und Radlader)
und anderer motorisch angetriebener Arbeitsmaschinen und –geräte sind erwünscht

• Bereitschaft zum Leisten von Arbeitseinsätzen auch außerhalb der regelmäßigen
Arbeitszeiten sowie an Wochenenden, Feiertagen und nachts

Wir bieten:

• einen sicheren Arbeitsplatz und ein interessantes, abwechslungsreiches
Aufgabengebiet

• ein leistungsgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD)

Bewerbungen mit den üblichen, aussagefähigen Unterlagen werde bis zum 30.04.2021
erbeten an:

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Fachbereich 1 – Organisation und Finanzen

Rathausstr. 75, 57537 Wissen

oder gerne auch per E-Mail an Bewerbung@rathaus-wissen.de.

Für Fragen zum Stelleninhalt steht Ihnen Herr Andreas Reifenrath, Tel. 0160/7874444 gerne
zur Verfügung. Bei Fragen zum Beschäftigungsverhältnis informiert Sie Herr Klaus Becher,
Tel. 02742/939110. Mit der Einsendung der Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen
und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im
Rahmen des Auswahlverfahrens erfasst und verarbeitet werden.
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Pflanzaktion
auf der Köttingerhöhe

Auch eine kleine „Arbeitsgruppe“ aus dem Wissener
Stadtteil Köttingerhöhe beteiligte sich an der sechsten
Baumpflanzaktion der Kreisverwaltung Altenkirchen.

Peter (li.) und Florian Marhöfer pflanzten im Rahmen einer
kreisweiten Aktion zehn Obstbäume auf ihrem Wiesenge-
lände im Wissener Stadtteil Köttingerhöhe ein. -Baum 1-
Am Samstag haben Peter Marhöfer und sein Sohn Florian
zehn junge Obstbäume samt Befestigungs- material in der
Kreisstadt abgeholt in den Köttingshof gebracht. Als geeig-
nete Fläche stand ein ihrem Besitz befindliches Wiesenge-
lände im Quellgebiet des Köttingsbachs zur Verfügung.
Man schachtete die Pflanzlöcher aus und kleidete sie mit
Drahtgitter gegen Wühlmausbefall ein. Dann schlugen die
Marhöfers rundherum jeweils drei Haltepfosten ein. Beim
Einsetzen der Hochstämme ging man besonders umsich-
tig vor. Die Setzling selbst fixierte das umtriebige Duo mit
Kokosbindern. Schließlich wurde das Loch mit frischer
Erde gefüllt und aus eigens herangeschafften Kanistern
gewässert.

Insgesamt kamen neun Apfelhochstämme und eine Mira-
belle in den Erdboden der kleinen Streuobstwiese. -Baum
2- Fotos: Bernhard Theis
Die zehn landschaftstypischen Bäume, neun mal Apfel
und einmal Mirabelle, sollen den in die Jahre gekomme-
nen Altbestand im oberen Teil der Wiese ersetzen. „Hof-
fentlich klappt es und die Bäume wachsen gut an“, sagten
Peter und Florian Marhöfer nach dem Ende der samstäg-
lichen Pflanzaktion. Die Angelegenheit bekommt auch
deshalb eine besondere Bedeutung, weil in unmittelbarer
Nähe der „Stadtwald Köttingsbach“ liegt. Dieser befindet
sich in einem wahrhaft beklagenswerten Zustand. Die
meisten Fichten sind abgestorben und inzwischen ent-
fernt worden.
Noch in diesem Jahr ist die Wiederaufforstung geplant. Da
macht es sich gut, dass ganz oben an der Quelle neue
Obstbäume heranwachsen und das Landschaftsbild deut-
lich aufwerten. (bt)

Am Backesplatz
in Elkhausen konnte es

endlich losgehen

Vorarbeiten zur Betonierung der Bodenplatte für den Erweite-
rungsbau beim Backes in Elkhausen werden erledigt. Mit viel
Engagement wird hier coronakonform für das Gemeinschafts-
Projekt „geschafft“ Foto: KB

Zusammen mehr erreichen! Erneuerung und Umfeldge-
staltung am Backes Gefördert mit Mitteln der Dorferneue-
rung Rheinland-Pfalz Mit freundlicher Unterstützung durch:
Neugestaltung des Dorfplatzes in Elkhausen soll bis
zum Herbst fertig gestellt sein.
Im Mai 2020 erhielt die Ortsgemeinde Katzwinkel den
Bewilligungsbescheid zur Förderung (Dorferneuerung)
für die Erweiterung und Umfeldgestaltung am Backes
auf dem Dorfplatz in Elkhausen. Nachdem die Bauge-
nehmigung Ende 2020 einging und die Witterung es nun
zuließ, wurden die Arbeiten aufgenommen.
Neben vielen ehrenamtlichen Helfern sorgen Werner
Holschbach und Rolf Sterzenbach vom Backesteam für
einen reibungslosen Ablauf und koordinieren die Abspra-
chen mit der Gemeinde.
Bereits Ende März konnte die Bodenplatte für den Erwei-
terungsbau schon betoniert werden, der neben einem
Mehrzweckraum eine behindertengerechte Toilette
erhalten wird.
Wenn der Zeitplan eingehalten werden kann sollen die
Arbeiten rund um die Neugestaltung am Backesplatz bis
zum Herbst komplett abgeschlossen sein. (KB)

Erneuerung und Umfeld-
gestaltung am Backes

Zusammen mehr erreichen!

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Gefördert mit Mitteln der Dorferneuerung Rheinland-Pfalz

Auf dem Plan ist zu sehen, wie es rund um den Backes voraus-
sichtlich ab Herbst aussehen wird Foto: Quelle: Ortsgemeinde
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Der 2. Bauabschnitt der Rathausstraße
hat begonnen

- Rathausstraße ab Sparkasse gesperrt. Straße im Buschkamp und Impfzentrum frei
- Neue Umleitungen in der Rathausstraße
- In Hachenburger Straße frühzeitig abbiegen in Richtung Bahnhof
Die Arbeiten zum zweiten Bauab-
schnitt der Rathausstraße (Einmün-
dung Hachenburger Straße bis Spar-
kasse/Straße „Im Buschkamp“)
beginnen planmäßig unmittelbar
nach Ostern. Vorher muss das künf-
tige Baufeld gesperrt werden um die
komplette Baustelleneinrichtung von
der Hachenburger Straße in Rich-
tung Sparkasse zu verlegen. Die vor-
bereitenden Arbeiten werden im
Augenblick mit Hochdruck vorange-
trieben. Am Mittwoch, 07.04.2021
kommt dann die große Fräse zum
Einsatz welche die alte bituminöse
Oberfläche im Bereich des künftigen
Kanalgrabens abfräst. Gleicherma-
ßen wird die Absteckung der Kanal-
trasse vorgenommen um anschlie-
ßend mit der Kanalverlegung zu
beginnen. Im Vorfeld der Kanalverle-
gung erfolgt die Untersuchung des
Untergrundes auf mögliche Muniti-
onsreste aus dem Zweiten Weltkrieg. Wissen und die Rat-
hausstraße wurde im März 1945 massiv bombadiert und
die Stadt war dabei fast abgebrannt. Die neue Verrohrung
wird genau in die Mitte der Straße gebracht und daher
müssen Kampfmittel mit Dedektoren abgesucht werden.
Zeitgleich schreiten die Straßenbauarbeiten voran. Ab dem
Richtweg werden ab nächster Woche die Vorarbeiten zur
anschließenden Verlegung der Platten in den Gehwegen
und Parkflächen in Angriff genommen. Der Straßenbau soll
planmäßig bis Oktober dieses Jahres so weit vorange-
schritten sein, dass der Straßenverkehr ab der Gerichts-
straße in Richtung Bahnhof und weiter zum Europakreisel
freigegeben werden kann. Dann ist dieser Bereich der Rat-
hausstraße komplett fertig gestellt.
Die Verlegung des Kanals sowie der Versorgungsleitungen
und Kabel wird dann im Spätherbst dieses Jahres die
Kreuzung Buschkamp erreichen und in Richtung Kreuzung
auf der Rahm/Schulstraße verlaufen. Die Sperrung der
Baustelle wird dann ent-
sprechend angepasst.
Mit der Fertigstellung des
zweiten Bauabschnittes
der Rathausstraße bis
zum Buschkamp und der
Verlegung der Ver- und
Entsorgungsleitungen bis
zur Rahm/ Schulstraße
wird im Oktober 2022
gerechnet.

Bis dahin sind die Verwal-
tung und die bauausfüh-
rende Firma Gebrüder
Schmidt bemüht, den
Anliegerverkehr nach Mög-
lichkeit, auf jeden Fall
jedoch, die fußläufige
Erreichbarkeit aller Ge-
bäude zu gewährleisten.

Die Stadt Wissen bittet die Anwohner und Besucher in
einer Pressemeldung um Verständnis, da die Baustelle
natürlich zu Beeinträchtigungen führt. Stadtwerke, Verwal-
tung und das Citymanagement haben die Einzelhändler
und Anwohner informiert. Die Errichtung noch vor den
Osterfeiertagen war erforderlich, damit am Dienstag nach
Ostern alles planmäßig läuft. Für Rückfragen steht Cityma-
nager Ulrich Noß, Tel.: 02742/9115183, e-mail: citymana-
ger@rathaus-wissen.de sowie die Verwaltung bzw. Stadt-
werke zur Verfügung.

Das Impfzentrum des Kreises Altenkirchen ist nach wie vor
über die B62 bzw. die Straße „Auf der Rahm“/Straße „Im
Buschkamp“ erreichbar und die Parkgelegenheiten sind
nicht beeinträchtigt. Besucher der Stadt Wissen aus Rich-
tung Hachenburg werden gebeten, frühzeitig in die „Nas-
sauer Straße“ einzubiegen, um zum RegioBahnhof bzw.
Richtung Betzdorf (B62) oder Gebhardshain zu gelangen.

Seit Mittwoch Vormittag ist die Rathausstraße gesperrt. Der Weg zum Impfzent-
rum ist frei zugänglich und nicht gesperrt.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Friedhofsangelegenheit
Um die ordnungsgemäße Pflege der Wiesengräber zu gewähr-
leisten bittet die Ortsgemeinde bis zum 15.04.2020 den Grab-
schmuck von den Wiesengräbern zu entfernen.
Die Ortsgemeinde Hubert Wagner, Bürgermeister

Ortsgemeinde

Hövels
■ Bekanntmachung zur Sitzung des

Ortsgemeinderates Hövels
am 22.04.2021
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Hövels, Am Bahnhof 1 a, 57537 Hövels
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Neuabschluss des Gaskonzessionsvertrages seitens der Orts-

gemeinde Hövels in der Verbandsgemeinde Wissen mit der
Stadtwerke Wissen GmbH

2. Erarbeitung eines Haushaltssicherungskonzeptes für die Orts-
gemeinde Hövels

3. Aufstellung des Bebauungsplans „Siegenthal“, 1. Änderung
4. Beratung und Erlass der Haushaltssatzung, des Haushaltspla-

nes und des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2021
5. Festsetzung des Verkaufspreises für die gemeindeeigenen

Baugrundstücke im Baugebiet „Siegenthal“;
Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Ortsbürgermeisters
gemäß § 48 der Gemeindeordnung (GemO)

6. Aufstellung von Hundetoiletten in der Hauptstraße
7. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
8. Mitteilungen

Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister
Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Rechnungsprüfungsausschusses
der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)

am 15.04.2021
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: „Glück-Auf-Halle“, Barbarastraße, 57581 Katzwinkel
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Prüfung der Jahresrechnung 2014
2. Prüfung der Jahresrechnung 2015
3. Mitteilungen

Michael Schäfer, Vorsitzender
Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

■ Altersjubilare
15.04.1936 Weitershagen, Helene,

57581 Katzwinkel (Sieg) .............................. 85 Jahre
15.04.1951 Brück, Holger, 57537 Mittelhof .................... 70 Jahre
21.04.1931 Hassel, Hannelore, 57537 Wissen .............. 90 Jahre
21.04.1946 Wolf, Joachim, 57581 Katzwinkel (Sieg) ..... 75 Jahre

Kirchliche Nachrichten

■ Kath. Pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Samstag, 10. April, 9.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Hl. Messe - Zu Ehren
der Gottesmutter - Für die Kranken der Pfarrgemeinde -; 16.00 Uhr
Kreuzerhöh.Wi Beichtgelegenheit; 17.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Vor-
abendmesse; 17.00 Uhr St. Barbara Vorabendmesse; 18.30 Uhr
St. Katharina Vorabendmesse
Sonntag, 11. April, 8.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Hl. Messe; 9.00 Uhr
St. Bonifatius Hl. Messe f. d. Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde; 9.30 Uhr
St. Marien Hl. Messe für die Leb. u. Verstorbenen d. Pfarrgemeinde;
10.30 Uhr St. Elisabeth Hl. Messe f. d. Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde;
11.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Hl. Messe
Montag, 12. April, 8.30 Uhr St. Bonifatius Hl. Messe m. gem. JG.
Dienstag, 13. April, 8.15 Uhr Kreuzerhöh.Wi Hl. Messe bes. f. d.
Männerwerk; 18.00 Uhr St. Anna Hl. Messe m. gem. JG f
Mittwoch, 14. April, 8.15 Uhr Kreuzerhöh.Wi Hl. Messe bes. f. d.
KFD; 17.00 Uhr St. Barbara Hl. Messe m. gem. JG.
Donnerstag, 15. April, 8.00 Uhr St. Elisabeth Frauen- und Senio-
renmesse m. gem. JG; 17.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Euch. Anbetung;
18.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Hl. Messe
Freitag, 16. April, 18.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Abendmesse m. gem.
JG.; 18.00 Uhr St. Marien Hl. Messe für alle Kranken unseres Seel-
sorgebreichs mit gem. JG
Samstag, 17. April, 9.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Hl. Messe - Zu Ehren
der Gottesmutter - Für die Kranken der Pfarrgemeinde -; 16.00 Uhr
Kreuzerhöh.Wi Beichtgelegenheit; 17.00 Uhr Kreuzerhöh.Wi Vor-
abendmesse; 17.00 Uhr St. Barbara Vorabendmesse; 18.30 Uhr
St. Katharina Vorabendmesse

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO)
vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen
und den Ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, Katzwinkel
(Sieg), Mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.
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■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte per Videokonferenz; Einwahlnummer bitte erfra-
gen unter 02682/8738
Sonntag, 11. April, 10.00 Uhr: „Christus hat die Welt besiegt, wie
und wann?“ Bibel-Wachtturmstudium: „Das Haupt jeden Mannes ist
der Christus.“
Donnerstag, 15. April, 19.00 Uhr: „Bleibe auch unter Druck sanft-
mütig“. Besprechung der Bibelbücher 4. Mose 20-21. Ein weiteres
Thema: „Großer Wohlstand war kein dauerhafter Schutz.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen; Kontakt:
www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Die FWG Wissen setzt (sich für) Bäume (ein)
Dass unsere Wälder unter dem aktuellen Klima leiden, absterben
oder in der derzeitigen Konstellation langfristig untergehen könnten
ist mittlerweile offensichtlich. Der Klimawandel und die trockenen
Sommer setzen den bestehenden Baumkulturen immens zu und
lassen ein „Weiter so“ nicht zu. Der ehemalige Stadtwald Wissen in
der Köttingsbach ist ein trauriger Beleg für diese Tatsache. Deshalb
hat die FWG der Stadt und Verbandsgemeinde Wissen, auf Anre-
gung einiger Mitglieder, beschlossen in diesem Jahr im Rahmen
einer kurzfristigen und ebenso spontanen Aktion Bäume für Wissen
und die Verbandsgemeinde zu spenden. Innerhalb weniger Minuten
nach dem ersten Gedanken, natürlich coronakonform mit Abstand
per Messenger, haben sich viele Mitglieder kurzfristig zu einer
Spende zur Aufforstung von städtischen Wäldern oder der Anlage
von Streuobstwiesen in der Stadt oder Verbandsgemeinde Wissen
bereit erklärt. Da bereits jetzt ein nicht unerhebliches Grundkapital
für die Baumspende vorhanden ist, wird seitens der FWG aktuell
der nächste Schritt geplant. In Absprache mit der Stadt und der Ver-
bandsgemeinde wird die FWG mögliche Flächen auswählen und,
gemäß der vorhandenen Böden, mit möglichen Baum-Lieferanten
über die Auswahl sinnvoller und auf Dauer nachhaltiger Baumarten
sprechen. Die gesamte Aktion verfolgt mehrere Ziele. Zum einen
den Ersatz der durch die Trockenheit und den Borkenkäfer verlore-
ner Bäume, zum Beispiel in der Köttingsbach oder anderen Flä-
chen, zum zweiten die Schaffung neuer Baumbestände auf vorhan-
denen Arealen innerhalb der Stadt und Verbandsgemeinde. Ein
weiteres Ziel ist dabei die Schaffung von dauerhaft resistenten
Baumbeständen. Die Pflanzung der gespendeten Bäume wird, um
optimale Voraussetzungen zu haben, im Herbst dieses Jahres erfol-
gen. Genug Zeit bis dahin den Spaten zu reinigen und wieder
arbeitsbereit zu machen, denn wie lautet der alte Spruch jedes
unserer Opas: “Viele Hände, schnelles Ende!“. Denkbar sind in dem
Zusammenhang auch die Anlage von „Bürgergärten“ durch die
Beteiligung von Anliegern und interessierten Bürgern auf öffentli-
chen Flächen. Das könnte und sollte dann allerdings kurzfristig
erfolgen. Interessierte Bürger können sich gerne bei dem Vorsitzen-
den der FWG Wissen, Markus Schmidt, Telefon: 02742 910232 oder
per E-Mail bei dem Beigeordneten der Stadt: Wolf-Rüdiger Bieschke
(wolf-ruediger.bieschke@stadt-wissen.de) oder der Verbandsge-
meinde: Ullrich Jung (ullrich.jung@stadt-wissen.de) melden. Die
Stadt Andernach hat in diesem Zusammenhang seit 2010 eine Vor-
bildfunktion mit ihrem Programm „Essbare Stadt“. Pflücken erlaubt -
wie Andernach zur essbaren Stadt wurde - BUND e.V.

■ Bildungswerk des Landessportbund
bezuschusst Kurse in Sportvereinen

Viele Vereine wissen schon, dass man mit Kursen die Vereinskasse
ganz leicht auffüllen kann. Fast alle Sport-, Bewegungs-und
Gesundheitsangebote, die nicht dem Training oder Wettkampf die-
nen, für Jugendliche (ab 16 Jahre) und Erwachsene, sowie Eltern-
Kind-Kurse, können über das Bildungswerk bezuschusst werden.
Besonders aktive Vereine kommen so durchaus auf 500 Euro pro
Jahr. Der letzte Abgabetermin für Veranstaltungen aus dem vergan-
genen Jahr ist der 15. April 2021. Hilfe bei der Antragstellung sowie
Formulare und weitere Infos gibt es bei Markus Böhm bzw. Thomas
Hoffmann in Montabaur, Tel. 02602/2814;
E-Mail: Montabaur@BildungswerkSport.de

■ Wissener Schützenverein
Benedikt Mockenhaupt mit persönlicher Wettkampfbestleis-
tung bei der DSB-Vorausscheidung zur KK-Europameister-
schaft
Kürzlich wurden vom Deutschen Schützenbund (DSB) die ersten
Wettkämpfe zur Vorausscheidung für die Kleinkaliber-EM der Junio-
rinnen und Junioren in Dortmund ausgetragen.
Mit von der Partie war auch Benedikt Mockenhaupt vom Wissener
Schützenverein, der trotz der aktuell sehr beschränkten Trainings-
möglichkeiten mit einem sehr guten Wettkampfergebnis aufwarten
konnte. Zu absolvieren war ein Wettkampf in der Disziplin KK 3x40

Schuss (liegend, stehend, kniend). Mit einem Ergebnis von 1.169
Ringen schaffte es Benedikt Mockenhaupt seine Wettkampfbestleis-
tung zu knacken und sich in eine sehr gute Ausgangsposition für die
Teilnahme an der Kleinkaliber-EM zu bringen.

Nach einer weiteren Vorausscheidung im April entscheiden die Bun-
destrainer letztendlich über die Teilnehmer des eigentlichen Qualifika-
tionswettkampfes, welcher Ende April in Pfreimd ausgetragen wird.

■ SSV95 Wissen
Handball im Lockdown - Teil 3: Wandsitzen
Wissen. Während die Jugend selbst Aktivitäten zum aufrechterhal-
ten des Kontakts zueinander definierte, ließen sich die SeniorInnen
herausfordern. Die DJK Betzdorf rief Damen und Herren zur Wand-
sitz-Challenge auf, die natürlich angenommen wurde. Auch diesmal
sollte die Jugend eingebunden werden und wer wollte, war herzlich
eingeladen, die Uhr zu schlagen.

„Nicht nur Damen und Herren, sondern auch einige Jugendliche
ließen sich die Herausforderung nicht nehmen, sich im Zuge der
Wandsitz-Challenge zu messen.“

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Im Ergebnis konnten sich vor allem die der Damen und Jugendli-
chen sehen lassen. Vereinzelt gab es auch Lichtblicke bei den Her-
ren - während diese aber nicht die Regel waren…
Fortsetzung folgt…
Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV, sowie
die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf unserer
Homepage www.ssv95-wissen.de. Dort finden Sie auch Ansprech-
partner und Kontakte. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Kreisverwaltung informiert

■ Online-Vortrag der Kreisvolkshochschule:
Die Geschichte des Universums

Ein Blick auf den Kosmos aus physikalischer und philosophi-
scher Sicht
Wenn man nachts in den Himmel schaut, könnte man denken: „Das
alles da oben ist ewig da und wird immer so bleiben“. Kosmologen
haben uns allerdings gelehrt: Das Universum ist nur vorübergehend
da. Es hatte einen Anfang und wird wieder verschwinden. Was wir
momentan beobachten können, ist eigentlich ein Blitz aus einer
sehr langen Geschichte. Was davor geschah und was nach uns
noch geschehen wird, können wir mit physikalischen Gesetzen ver-
stehen und vorhersagen. Es bildet sich eine spannende Beschrei-
bung mit Big Bang, einem hellen Feuerwerk vom Sterben und
Geburt vieler Sterne, das Auseinanderdriften von Galaxien und das
wahrscheinliche Aussterben aller Objekte, die wir kennen.

Das Universum ist nur vorüberge-
hend da. Es hatte einen Anfang
und wird wieder verschwinden.
Mehr dazu gibt es am 7. April bei
der Kreisvolkshochschule Foto:
Peter Stinner

Solche Vorgänge rufen viele Fra-
gen auf: Warum hat es überhaupt
begonnen, gibt es eine Außen-
grenze, könnte das Universum
auch ganz anders aussehen, wie
ist das ganz Kleine mit dem ganz
Großen verbunden, gibt es außer
auf Erden irgendwo weit von uns
entfernt Leben,? Hat das alles
einen Sinn? Außer Physik brau-
chen braucht es auch die Philoso-
phie - und manchmal ein biss-

chen Science Fiction- um diese Fragen zu untersuchen oder,
zumindest teilweise, beantworten zu können.
Wann es diese Antworten gibt? Am 7. April lädt die Kreisvolkshoch-
schule (KVHS) Altenkirchen zum Online-Vortrag in der Zeit von 18
bis 19 Uhr. Huub Hilgenberg, Autor des Buches „Illustrierte Wande-
rungen durch das Denken“, nimmt die Teilnehmer mit auf eine Ent-
deckungsreise durch spannende Gegenden, die wir leider nie besu-
chen werden. Die Teilnahme kostet 5 Euro.
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen entgegen (Tel.: 02681-812211, E-Mail: kvhs@kreis-ak.
de, Webseite: vhs.kreis-ak.eu). Von dort erhalten die Teilnehmenden
auch die Zugangsdaten.

■ Englisch für richtige Einsteiger
Neuer Online-Kurs der Kreisvolkshochschule
Obgleich Englisch auf dem Lehrplan praktisch jeder weiterführen-
den Schule in Deutschland steht, gibt es nach wie vor viele Men-
schen, die über keine oder nur sehr geringe Englischkenntnisse ver-
fügen. Für diese Zielgruppe bietet die Kreisvolkshochschule (KVHS)
Altenkirchen ab Mittwoch, 7. April (18 bis 19.30 Uhr), einen Eng-
lischkurse für Anfänger an, der auf der Niveaustufe A1 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens beginnt und keinerlei Vor-
kenntnisse voraussetzt.

Weltweit sprechen schät-
zungsweise 1,5 Milliarden
Menschen Englisch, aller-
dings sind es nur rund 330
Millionen Muttersprachler.
Die Kursteilnehmer erschlie-
ßen sich Schritt für Schritt
die Weltsprache Englisch
und haben ausreichend Zeit
zum Üben. Die Kursinhalte,
die Unterrichtsmaterialien
oder das Lerntempo werden
je nach Zusammensetzung

der Gruppe flexibel gestaltet. Der Kurs mit insgesamt zwölf Termi-
nen bietet echten Anfängern ohne Vorkenntnisse einen sanften,

aber soliden Einstieg in die englische Sprache. Die Kursgebühr
beträgt bei acht Teilnehmenden 60 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule entgegen (Tel.:
02681-812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de). Dort gibt es auch weiter-
führende Informationen zu laufenden Online-Sprachkursen.

■ Kreisvolkshochschule (KVHS) Altenkirchen
Parli l´italiano?Italienischkurs für Einsteiger am heimischen
Rechner
Kann man Italienisch „online“ lernen? Ma certo! Für all diejenigen,
die diese wunderschöne, temperamentvolle Sprache in ersten klei-
nen Schritten entspannt von zu Hause aus lernen möchten, bietet
die Kreisvolkshochschule (KVHS) Altenkirchen ab Mittwoch, 14.
April (18 bis 19.30 Uhr), hierzu online die Möglichkeit.

Italienisch lernen bei der Kreis-
volkshochschule: Der Schnupper-
kurs unter der Leitung von Sandra
Wirths mit zunächst sechs Termi-
nen wird über das Konferenztool
Jitsi angeboten Foto: KVHS

Unterstützt von einem passenden
Arbeitsbuch bietet der Kennen-
lernkurs einen sanften Einstieg in

die Sprache mit dem Ziel, sich später sprachlich gut verständigen
und bewegen zu können. Der Schnupperkurs unter der Leitung von
Sandra Wirths mit zunächst sechs Terminen wird über das Konfe-
renztool Jitsi angeboten, ganz einfach über einen Link gelangen die
Teilnehmenden in den digitalen Kursraum. Vor Kursbeginn findet
zusätzlich ein Technikcheck statt, um mögliche technische Prob-
leme auszuschließen. Benötigt wird lediglich ein PC-Arbeitsplatz mit
Kamera und Mikrofon oder ein Laptop mit aktuellem Browser. Wich-
tig ist ein gut funktionierender Internetzugang.
Die Kursgebühr ist gestaffelt und beträgt bei acht Teilnehmenden 30
Euro. Interessenten können auch gerne in die erste Stunde hinein-
schnuppern. Nähere Informationen oder Anmeldungen: KVHS
Altenkirchen, Tel.: 02681-812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de.
Qi Gong: Die innere Balance stärken - Kreisvolkshochschule
bietet Onlinekurs an
Die Kreisvolkshochschule bietet erneut Qi-Gong-Kurs im Online-
Format an: Los geht es ab Montag, 12. April. Das Motto: „Den Staub
des Tages abschütteln mit Qi Gong“. Qi Gong ist eine Jahrtausende
alte Methode der Lebenspflege und Gesundheitserhaltung. Es ist
die erste Methode der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM)
und bis heute eine ihrer tragenden Säulen. Qi Gong kann leicht
erlernt werden und ist für alle Menschen geeignet. Die Übungen
verbinden Körperbewegung, Atmung, Vorstellungskraft und innere
Aufmerksamkeit. Sie wirken entspannend und stressreduzierend,
können Blockaden auflösen und stärken das Immunsystem.
Der Schnupperkurs unter der Leitung von Sabine Danek mit sechs
Terminen, jeweils montags in der Zeit von 18.45 bis 19.45 Uhr, stellt
Übungsmethoden vor. Sie leiten die Entspannung aller Muskeln ein
und wirken auf die Meridiane, das Qi, das Blut und die Knochen des
gesamten Körpers. So kann die Energie frei und harmonisch den
ganzen Körper durchströmen. Die Techniken dienen der Regenera-
tion, sorgen für eine bessere Schlafqualität, wirken gegen Nervosi-
tät, Ängstlichkeit, Verzagtheit und Schlaflosigkeit, machen die
Augen und den Geist klar, entspannen und tragen zum allgemeinen
Wohlbefind en bei. Die Übungen sind für alle Menschen in jedem
Lebensalter und mit jeder Konstitution geeignet.
Die Teilnahme kostet 29 Euro. Um am Online-Kurs über eine Video-
konferenz-Plattform teilzunehmen, benötigt man rutschfeste
bequeme Schuhe oder Stoppersocken, Computer, Tablet oder
Smartphone sowie eine stabile Internetverbindung, 60 Minuten Zeit
und Ruhe und eine gültige Anmeldung. Letztere nimmt die Kreis-
volkshochschule entgegen (Web: vhs.kreis-ak.eu, Tel.: 02681-
812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de).

■ Feuerwehreinsatz am Marktplatz in Wissen
Für die Löschzüge Wissen und Schönstein hieß es um nach 19 Uhr:
Zimmerbrand in einem Mehrfamiliengebäude am Marktplatz. Nach
dem Eintreffen nahmen die Rettungskräfte unverzüglich das
Objekt in Augenschein.
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Fotos: Bernhard Theis

Dabei wurde dann schnell klar,
dass lediglich Essen auf dem
Küchenherd angebrannt war.
Nach dem Entfernen des Rauchs
mit Hilfe des mobilen Lüfters
konnte die Feuerwehr bald wie-
der abrücken. (bt)

Die Polizei informiert

■ Lewentz: Polizei auch am Oster-
Wochenende verstärkt präsent

Die rheinland-pfälzische Polizei rechnet für die Osterfeiertage, je
nach Witterung, mit regem Ausflugsverkehr. Vom 1. bis 5. April wer-
den die Polizeipräsidien daher zusätzlich mit Kräften der Bereit-
schaftspolizei unterstützt „Viele Menschen zieht es während der
Frühlingstage nach draußen. Einige werden die Ostertage verständ-
licherweise für Spaziergänge an der frischen Luft nutzen.
Dennoch müssen Menschenansammlungen gemieden werden. Vor
allem die sich ausbreitenden Virusmutanten erfordern weiterhin den
entsprechenden Abstand und das strikte Einhalten der Corona-
Regeln. Mir ist bewusst, dass die Situation gerade bei frühlingshaf-
ten Temperaturen uns allen viel Disziplin abverlangt“, so Lewentz.
Die Ordnungsämter werden bei der Überwachung der Corona-Ver-
ordnung weiterhin von der Polizei unterstützt. Über das Osterwo-
chenende werden zusätzlich zu den Kräften der Polizeipräsidien
insgesamt rund 610 Einsatzkräfte der Bereitschaftspolizei im
gesamten Land zur Unterstützung eingesetzt.

Sonstige Mitteilungen

■ Preis für Zivilcourage 2021
Wir suchen Menschen, für die Zivilcourage kein Fremdwort ist
Zivilcourage bedeutet Bürgermut.
Öffentliche Sicherheit ist nicht allein Aufgabe der Polizei, sondern
sie braucht jede Einzelperson: In einer aufmerksamen Nachbar-
schaft, als Nothelfende, als Zeugin oder Zeuge einer Straftat oder
als Person, die sich um das Opfer kümmert.
Wie kann sich Zivilcourage zeigen?
Helfen erfordert Mut, die Gleichgültigkeit zu überwinden. Mut aus
dem Nichtstun auszubrechen und zu handeln. Mut zur Kommunika-
tion und Kontakt mit anderen Helfenden.
Helfen bedeutet dabei nicht unbedingt das aktive Eingreifen in eine
Situation, sondern auch das Handeln aus der Distanz. Von nieman-
den wird verlangt, sich heldenhaft gegen den oder die Täter/innen
zu stellen. Zu groß ist die Gefahr, selbst Opfer zu werden. Für den
Preis für Zivilcourage sind nicht Leichtsinn und Draufgängertum,
sondern besonnenes Handeln und Helfen in Notsituationen gefragt.
Alle, die eine Gewalttat oder ein Unglück bemerken, können etwas
für das Opfer tun, ohne sich selbst in Gefahr zu bringen.
Wer zeigt Besonnenheit statt Gleichgültigkeit?
Im Rahmen des Preises für Zivilcourage suchen wir Menschen, die
geholfen haben. Wir suchen Menschen, die gegen die Wegseh-,
Weghör- und Weggeh-Mentalität gehandelt haben. Wir suchen Men-
schen, die beispielsweise als aufmerksame Nachbarschaft, als Not-

helfende, als Zeugin oder Zeuge einer Straftat oder als Betreuende
während oder nach einer Notsituation in Erscheinung getreten sind.
Wer soll geehrt werden?
Der Preis für Zivilcourage soll an Menschen verliehen werden, die
sich für andere eingesetzt haben. Daher kann jede Einzelperson
geehrt werden, die engagierte Hilfe in einer besonderen Situation
(beispielsweise Bezeugen einer Gewalt- oder Straftat, Leisten von
Nothilfe) gezeigt hat. Der Preis richtet sich in erster Linie an Einzel-
personen. Gruppen, Vereine und Institutionen werden nur in Aus-
nahmefällen ausgezeichnet, da es vergleichbare Ausschreibungen
der Landesregierung gibt, die diese Zielgruppe adressiert.
Wie schlage ich geeignete Personen vor?
Mittels eines Vorschlagsformulars sind entsprechende Vorschläge
einzureichen. Das Formular steht unter dem Link
https://kriminalpraevention.rlp.de/de/unsere-
themen/wettbewerbe/preis-fuer-zivilcourage/vorschlagsformular/ zur
Verfügung.
Die Auswahl der auszuzeichnenden Personen erfolgt durch eine
Jury unter dem Vorsitz von Frau Staatsekretärin Nicole Steingaß.
Preisverleihung
Die Preisverleihung erfolgt durch Minister Roger Lewentz am 7.
Dezember 2021 in Mainz. Die Preisträgerinnen und Preisträger
erhalten neben einer Urkunde und einer Skulptur auch einen Geld-
preis in Höhe von mindestens 500 Euro pro Person.
Vorschläge werden bis zum 30. September 2021 entgegen genommen.

■ Rettungsdienst
Lewentz appelliert: Notrufnummern nur für Notfälle nutzen
Die zuständigen Rettungsdienstbehörden in Rheinland-Pfalz stel-
len immer wieder die Nutzung der Notrufnummern für allgemeine
Auskünfte fest. Innenminister Roger Lewentz appelliert, die Notruf-
nummer 112 sowie auch die Nummer 19222 ausschließlich im
Notfall zu nutzen.
„Die Notrufnummern der Leitstellen müssen für Notfälle freigehalten
werden. Notfallpatientinnen und -patienten müssen sich genau wie
Hilfesuchende bei Katastrophen, Unfällen oder Bränden jederzeit
darauf verlassen können, dass ihr Anruf mit der nötigen Priorität
behandelt wird. Für allgemeine Auskünfte, auch im Corona-Kontext,
gibt es zahlreiche andere Angebote“, so Lewentz.
Die Leitstellen sind innerhalb ihres Rettungsdienstbereiches die
Einsatzzentrale für den gesamten Rettungsdienst und die Einrich-
tungen zur Alarmierung und zur Führungsunterstützung im Brand-
schutz, in der Allgemeinen Hilfe und im Katastrophenschutz.
Die Kreisverwaltung Mainz-Bingen als regional zuständige Ret-
tungsdienstbehörde hatte bereits berichtet, dass Fragen über die
Notrufnummern von der Erreichbarkeit des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes über die Notdienste der Apotheken bis hin zur Sperrung
der Kreditkarte reichten. Nach einer Auswertung der Integrierten
Leitstelle Bad Kreuznach machten die Fehlanrufe dort knapp 50
Prozent des Anrufaufkommens aus, was Disponenten binde.
Die Telefonnummern im Corona-Kontext sind gesammelt abrufbar
unter:
https://corona.rlp.de/de/service/hotlines/

■ Landesamt für Steuern
Steuererklärung für 2020
Frühzeitige Abgabe empfohlen
Der überwiegende Teil der Bürgerinnen und Bürger, die eine nicht-
selbstständige Tätigkeit ausüben, kann mit einer Erstattung rech-
nen. Damit diese möglichst schnell auf dem Konto landet, empfiehlt
die rheinland-pfälzische Steuerverwaltung, die Steuererklärung
2020 noch vor der gesetzlichen Abgabefrist abzugeben. Diese
endet für steuerlich nicht beratene Bürgerinnen und Bürger, die zur
Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet sind, am 31. Juli 2021.
Hohes Aufkommen an Steuererklärungen in der zweiten Jah-
reshälfte erwartet

Brillen & Kontaktlinsen

www.schroeter-optic.de
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Zu Beginn des zweiten Halbjahres rechnet die Steuerverwaltung mit
einem hohen Aufkommen an Steuererklärungen. Grund dafür ist,
dass innerhalb eines kurzen Zeitraums zwei Fristen enden, nämlich
die oben genannte Frist zum 31. Juli 2021 und die auf den 31.
August 2021 verlängerte Abgabefrist für die Steuererklärungen
2019 von steuerlich beratenen Bürgerinnen und Bürgern. Die Frist-
verlängerung auf den 31. August 2021 war erforderlich, da die
Angehörigen der steuerberatenden Berufe in diesem Jahr sehr
stark in die Abwicklung der staatlichen Unterstützungsleistungen für
die von Corona-bedingten Schließungen betroffenen Unternehmen
und Selbstständigen eingebunden sind.
Die Bearbeitungszeit kann sich dadurch verlängern, auch wenn die
Finanzämter um eine zeitnahe Bearbeitung bemüht sind.
Eine frühzeitige Erklärungsabgabe im ersten Halbjahr 2021 kann
hier zu einer Entzerrung beitragen und somit auch zu kürzeren
Bearbeitungszeiten als im zweiten Halbjahr führen.

■ Ministerium für Umwelt, Energie,
Ernährung und Forsten

Tierschutzpreis 2021: Jetzt Kandidatinnen und Kandidaten für
ihr Engagement im Tierschutz vorschlagen
Vorschlag kann bis spätestens Ende August eingereicht wer-
den / Auszeichnung mit 6.000 Euro dotiert
Das rheinland-pfälzische Umweltministerium schreibt für das Jahr
2021 den Tierschutzpreis des Landes aus. „Tierschutz lebt von per-
sönlichem Einsatz und ehrenamtlichem Engagement. Das wollen
wir mit der Honorierung würdigen“, sagte Staatsministerin Anne
Spiegel anlässlich des Startschusses für die Vorschlagsphase. Die
mit 6.000 Euro dotierte Auszeichnung kann in 4 Kategorien verge-
ben werden. Im Einzelnen:
• der besondere ehrenamtliche Einsatz für den Tierschutz
• ein vorbildlicher Einzelbeitrag für den Tierschutz
• der vorbildliche berufliche Umgang mit Tieren
• Projekte im Jugendtierschutz.
Hintergrund:
Vorschläge, die Personen oder Institutionen in Rheinland-Pfalz
betreffen, werden vorrangig berücksichtigt.
Preiswürdige Kandidatinnen und Kandidaten können bis zum 31.
August 2021 dem Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und
Forsten, Kaiser-Friedrich Str. 1, 55116 Mainz oder RP-Tier@mueef.
rlp.de, benannt werden. Vorschlagsberechtigt sind alle für den Tier-
schutz tätigen Vereine, Verbände, Behörden und Gruppen, aber
auch sonstige Vereine, Verbände oder Gruppen, die sich mit Tier-
schutzthemen befassen sowie der Tierschutzbeirat des Landes,
jedoch keine Einzelpersonen. Selbstvorschläge sind nicht möglich.
Die Vorschläge für den Tierschutzpreis müssen Angaben zur Per-
son oder Institution enthalten und die Art des Einsatzes beschrei-
ben. Eine Jury aus Vertretern des Tierschutzbeirates, des Landes-
untersuchungsamtes und des Ministeriums für Umwelt, Energie,
Ernährung und Forsten entscheidet über die Vergabe. Weitere Infor-
mationen zum Tierschutzpreis sind online abrufbar unter: https://
mueef.rlp.de/de/themen/tiere-und-tierwohl/tierschutz/preise-im-tier-
schutz/

■ Starke Fragen an die Universität in Koblenz
Das Projekt „Stark gefragt!“ von Dr. Patrick Löffler, Leiter der
Arbeitsgruppe Physikdidaktik der Universität in Koblenz, ist erfolg-
reich gestartet. In diesem spielerischen Wettbewerb erhalten Kinder
aus den Grundschulen der Region Koblenz-Mittelrhein die Möglich-
keit, Fragen mit naturwissenschaftlichem Bezug an die Universität
zu richten. Schüler fragten bereits zum Beispiel, ob man im Weltall
Geräusche machen könne oder wo das Universum ende.
Zu jeder eingeschickten Frage wird mit Unterstützung von Jan Her-
schel, Student der Computervisualistik, ein Antwortvideo unter
Berücksichtigung der fachdidaktischen Forschung erstellt und online
für alle verfügbar gemacht. Eine Jury wählt schließlich die span-
nendsten Fragen aus und die Schulen erhalten Preise.
Mit „Stark gefragt!“ soll zur Begeisterung an naturwissenschaftli-
chen Fragestellungen beigetragen werden. Für Schüler, die sich
später zu einem Studium der Physik an der Universität in Koblenz
entscheiden, gibt es dort ein großes Angebot: Neben dem Lehramt
für nahezu alle Schularten kann zum Beispiel auch ein Masterab-
schluss (M.Sc.) in dem Studiengang „Applied Physics“ oder in dem
interdisziplinären Studiengang „Applied Natural Sciences“ an der
Schnittstelle zwischen Physik, Chemie und Biologie erlangt werden.
Diese Studiengänge sind an interessante Forschungsgebiete der
Material-, Oberflächen- und Umweltwissenschaften an der Universi-
tät gekoppelt.
Die Rückmeldungen der Grundschulen zu „Stark gefragt!“ sprechen
für sich: „Das gesamte Kollegium ist von der Aktion „Stark gefragt“
begeistert und möchte sich gerne daran beteiligen.“ oder „Natürlich
löst so eine Fragensammlung auch sehr fantasievolle und anre-
gende Diskussionen aus.“
Und diese Diskussionen sind wertvoll: Denn dass das Fach Physik
seit Jahrzehnten zu den unbeliebtesten Schulfächern zählt, hat
negative Auswirkungen auf die gesamte Gesellschaft: Nur wenige

junge Menschen entscheiden sich für ein entsprechendes Studium
und einen entsprechenden Beruf in den Bereichen Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT). Dies führt zu
dem deutschlandweit zu beobachtenden Fachkräftemangel: Trotz
der Pandemie konnten in 2020 über 100.000 Stellen im MINT-
Bereich nicht besetzt werden. In einer immer stärker technisierten
Welt haben aber gerade MINT-Berufe sehr gute Zukunftsperspekti-
ven.
Mehr zum Projekt „Stark gefragt!“ und bereits erstellte Videos finden
sich unter:
https://www.uni-koblenz-landau.de/de/koblenz/fb3/organisation/per-
sonen/ifin/physik/loeffler/starkgefragt
Ansprechpartner: Dr. Patrick Löffler, Leiter der Arbeitsgruppe
Didaktik der Physik, Universität Koblenz-Landau
Campus Koblenz, Universitätsstraße 1, 56070 Koblenz
Tel.: +49 (0)174 7840539
E-Mail: loeffler at uni-koblenz.de+49%20(0)174%207840539>

■ Erwartungen der Gemeinden und Städte
an die zukünftige Landesregierung

Am 14. März 2021 fand die Landtagswahl statt. Der GStB hat kon-
krete Erwartungen zu zentralen Punkten formuliert, die in der
zukünftigen Legislaturperiode im Interesse der BürgerInnen reali-
siert werden müssen, nachzulesen unter www.gstb-rlp.de in der
Rubrik „Schwerpunkte“. Die derzeit spürbare Rückbesinnung auf
das Lokale sowie die Stärkung der regionalen Identität geht einher
mit entsprechenden Erwartungen der BürgerInnen. Neben einer
funktionsfähigen kommunalen Daseinsvorsorge, der Fortentwick-
lung der Digitalisierung, müssen auch die notwendigen Schritte zur
Klimaanpassung und zum Klimaschutz sowie die Umsetzung einer
Verkehrswende, die auch den Bedürfnissen der ländlichen Räume
Rechnung trägt, realisiert werden. Diese Mammutaufgaben werden
nur mit starken Städten und Gemeinden gelingen. Dazu gehört eine
solide Finanzausstattung, aber auch die noch stärkere Berücksichti-
gung, woran es vor Ort fehlt.

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Gansauer Augenoptik
GmbH bei.

Wir sagen von Herzen Danke
für alle erwiesenen Aufmerksamkeiten anlässlich der Geburt

unserer Tochter

Emely
geb. am 08.12.2020

Christian und Romina Böhmer
Birken-Honigsessen, im Dezember 2020

Familienanzeigen

www.rinis-brautmoden.com
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Sie brauchen ein Schlüsselerlebnis?
Sie wollen bauen?

Ein Blick bei

Immobilienwelt
in Ihrer Wochenzeitung lohnt sich!

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ihr Ansprechpartner:
Sebastian Schürt
02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

www.skwws.de

Immobilienverkauf mit der Nr.1*
Vertrauen Sie dem Marktführer*

*Laut Immobilienmanager Ausgabe 9/2019 ist dieS Finanzgruppe
Deutschlands größter Makler für Wohnimmobilien.

S Sparkasse
Westerwald-Sieg
Immobilien-Center

Kapitalanleger sucht

dringend Mehrfamilienhaus
mit mindestens

4 Wohneinheiten, möglichst
zentral

KP: bis 500.000 EUR

Rentnerehepaar sucht

(im Gegenzug vom
Wohnhausverkauf) einen
Bungalow mit kleinem

Grundstück, zentral gelegen

KP: bis 200.000 EUR

Sozialpädagoge

sucht dringend
EFH/ZFH, Wfl. 160-200 m²,

ab 6 Zimmer, Grdst. ab 500 m²
in Umgebung Wissen/Betzdorf

KP: bis 400.000 EUR

Grundstücke gesucht

erschlossen
ab einer Größe von 700 m²
in Altenkirchen, Weyerbusch,
Horhausen, Flammersfeld

KP: bis 100.000 EUR

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Ansprüche rechtzeitig absichern
Insolvenzen von Bauunterneh-
men und Handwerkern sind
keine Seltenheit. Dann drohen
den Bauherren hohe finanzielle
Verluste bis hin zur Vernichtung
des wichtigen Eigenkapitals.
Die Finanzierung ist dann ge-
fährdet, und in vielen Fällen
sind Baumängel mit hohen
Beseitigungskosten die Folge.
Hundertprozentigen Schutz
gegen eine Insolvenz gibt es
nicht, doch hilflos sind Bauher-
ren ebenfalls nicht. Ein Firmen-
check per Wirtschaftsauskunft
hilft, „Wackelkandidaten“ zu
identifizieren. Eine strenge Zah-
lung nach tatsächlichem Bau-
fortschritt und Fertigstellungs-
bürgschaften helfen vermeiden,
dass Geld für nicht erbrachte
Leistungen auf Nimmerwieder-
sehen verschwindet.

Reagieren sollte man auf Alarm-
zeichen: Das können wieder-
holte Bauverzögerungen und
-unterbrechungen sein oder
die Tatsache, dass Subunter-
nehmen ihre Arbeit einstellen.
Werden Baumängel nicht oder
nur zögerlich beseitigt und
versucht die Firma, Voraus-
zahlungen zu bekommen, ist
ebenfalls Vorsicht angezeigt.
Wenn Bauleiter oder Unter-
nehmen nicht mehr erreichbar
sind, herrscht „Alarmstufe Rot“.
Keinesfalls sollten dann mehr
Zahlungen an das betroffene
Unternehmen fließen. Statt auf
mündliche Versprechungen ein-
zugehen, empfiehlt sich jetzt
unabhängige Beratung und die
Einschaltung eines Rechtsbei-
stands. Mehr Infos unter www.
bsb-ev.de.

Den Worst Case absichern
Bei der Suche nach dem richti-
gen Baupartner wollen Bauher-
ren möglichst wenig Risiken ein-
gehen. Was sollten sie beachten?
1. „Bonitätsauskunft einholen
und gegebenenfalls Familien
kontaktieren, die bereits mit
diesem Unternehmen gebaut
haben“, empfiehlt Florian Haas,
Finanzexperte und Vorstand der
Schutzgemeinschaft für Baufi-
nanzierende.
2. Darauf achten, dass die im
Zahlungsplan vorgesehenen Ra-

ten stets dem Wert der erbrach-
ten Leistungen entsprechen.
Mehr Infos gibt es auch unter
www.finanzierungsschutz.de.
3. Gegen die Insolvenz des
Baupartners kann man sich mit
einer Fertigstellungsbürgschaft
oder -versicherung absichern.
4. Bei Insolvenz des Baupart-
ners einen spezialisierten An-
walt nehmen und die Baustelle
von einem externen Sachver-
ständigen begutachten lassen.

djd 67352

Eigenleistungen beim Hausbau
Bauen ist teuer. Neben steigen-
den Grundstückskosten treiben
auch die energetischen Anfor-
derungen des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) die Kosten für
ein neues Eigenheim. Bauher-
ren suchen daher immer nach
Einsparungsmöglichkeiten auf
dem Weg zu ihrem Bauziel.
Naheliegend ist es, Teile der
Bauarbeiten selbst in die Hand
zu nehmen – die „Muskelhypo-
thek“ ist aber nicht ohne Risi-

ko. Erik Stange, Sprecher des
Verbraucherschutzvereins Bau-
herren-Schutzbund e. V. (BSB),
rät dazu, den Zeitbedarf und
die eigenen Fähigkeiten richtig
einzuschätzen und vor allem Ar-
beiten mit hohem Lohnkosten-
anteil zu übernehmen. Beraten
kann hierbei ein unabhängiger
Sachverständiger, zum Beispiel
ein BSB-Bauherrenberater.
Unter www.bsb-ev.de gibt es
Infos und Adressen. djd 67848

Den Traum vom Eigenheim
schon früh verwirklichen
Genug Platz für die Familie, ein
eigener Garten und viele Frei-
heiten: Der Wunsch nach einem
Eigenheim ist groß. Doch gera-
de in jüngeren Jahren fehlt oft
das notwendige Eigenkapital.
Hilfreich kann es in diesem Fall
sein, sich Unterstützung in der
Familie zu suchen. Die Finan-
zierung der eigenen vier Wände
geht für junge Paare kaum ohne
die Verwandtschaft, das be-
stätigt etwa eine deutschland-
weite repräsentative Umfrage

unter privaten Immobilienbe-
sitzern. Bei über einem Drittel
der Befragten zwischen 18 und
39 Jahren kam demnach das
Eigenkapital von der Familie.
Zusätzlich stehen verschiedene
Fördertöpfe zur Verfügung. Und
wer handwerklich Geschick hat,
kann selbst Hand anlegen, so
die Baukosten senken und die
Eigenleistung als Eigenkapital
ansetzen.

djd 67316
Dr. Klein Privatkunden AG
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Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen ab sofort
- Produktionshelfer (m/w/d)

- Metallhelfer (m/w/d)

- Handwerkliche Allrounder im Bereich Ausbau (m/w/d)

- Anlagenmechaniker (m/w/d)

- Elektriker (m/w/d)

- Mitarbeiter in der Blechbearbeitung (m/w/d)
- Sanitärinstallateure und Helfer (m/w/d)
in den unterschiedlichsten Branchen.
Kein Führerschein? Kein Problem,
unser Fahrdienst steht Ihnen zur Verfügung.
Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Schönauer
Personalservice e.K.

Handwerk ist unsere Zukunft.

Als langjährig erfolgreiches Unternehmen erbringen wir
Montagedienstleistungen in der Lüftungs- und Klimatechnik für
spannende Großprojekte.

Zur Verstärkung unseres Teams in Oberisen suchen wir Sie als

Wenn Sie einen attraktiven sowie langfristig verlässlichen
Arbeitgeber mit tollen Perspektiven in einer zukunftssicheren
Branche suchen, sollten wir uns kennenlernen!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung sowie Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins
an: service.wwi@engie.com

Bei Fragen zu den Stellen freut sich unsere Mitarbeiterin
Frau Dickopf unter 02686 98875-57 auf Ihre Kontaktaufnahme.

• Assistentin (m/w/d)
mit Polnischkenntnissen in Voll- oder Teilzeit

• Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
mit Polnischkenntnissen in Voll- oder Teilzeit

Zur Verstärkung unserer deutschlandweiten Teams suchen wir Sie
im Bereich Lüftungs- und Klimatechnik als

• Monteur (m/w/d)

• Bauleiter / Montageleiter (m/w/d)

WW Industriemontage GmbH I Irsertalstr. 13 I 57635 Oberirsen

• Maler (m/w/d)
• Elektriker (m/w/d)
• Schweißer (m/w/d)
• Sanitärinstallateur (m/w/d)
• Trockenbauer (m/w/d)
sowie
• Fachhelfer (m/w/d)

und Facharbeiter aller
Gewerke

• Helfer (m/w/d)

zu übertariflichen Konditionen
ab sofort gesucht.

Fahrdienst vorhanden.

Ralf Böhmer Personaldienstleistungen
Im Buschkamp 4 · 57537 Wissen

( (0 27 42) 912 010
wissen@wilhelm-personal.de
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JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Probezeit zur Orientierung nutzen
Zu Beginn eines Arbeitsver-
hältnisses kann eine Probe-
zeit vereinbart werden, die im
Arbeitsvertrag genau geregelt
wird. Üblich ist eine Frist von
drei bis maximal sechs Mona-
ten, die auch der gesetzlichen
Höchstdauer entspricht. Es
können jedoch individuelle Zei-
ten vereinbart oder es kann so-
gar ganz darauf verzichtet wer-
den. Während der Probezeit gilt
noch kein Kündigungsschutz.
Sowohl Arbeitgeber als auch

Arbeitnehmer können innerhalb
von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen kündigen.
In dieser Phase geht es für bei-
de Seiten darum, herauszufin-
den, ob sie tatsächlich zueinan-
der passen. Denn während der
Bewerbungsphase zeigen sich
sowohl Unternehmen als auch
Arbeitnehmer von ihrer besten
Seite, aber die Praxis entspricht
nicht unbedingt den Erwar-
tungen. Nutzen Sie also diese
Orientierungsphase!
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Wissen

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

Jedes neue
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller.
Von Größe 36 – 52.

Werkstr. 2
57537 Wissen-Sieg

Telefon 0 27 42/7 14 09
Mobil 01 60/99 10 81 00

• Schalarbeiten
• Betonarbeiten
• Maurerarbeiten
• Rohbauarbeiten
• Bruchsteinarbeiten

Freywillig mit Herz unterstützt die

Ideenschmiede
Puderbacher Land
DieKindergarten- undGrundschulkinder

in der Verbandsgemeinde Puderbach

erhielten eineOsterbastelvorlage und

imAnschluss ein kleines Dankeschön.

Wir freuen uns RIESIG über

die große Resonanz!

Die Bastelergebnisse gibt

es hier zu bewundern:

Was mit #kohlestattkrempel als vorweihnachtliche Spendenaktion in

den SozialenMedien begann, soll nun zu einer festen Einrichtungwerden:

Die gemeinnützige Organisation Freywillig mit Herz unterstützt Hilfs-

projekte und persönliches Engagement vorOrt durch regionale Spenden

von Unternehmen und Privatpersonen, denen es wie den Gründern –

Christian Frey und Ingo Bein – ein Herzensanliegen ist, den sozialen

Zusammenhalt in ihrer Heimatregion zu stärken.

Wie Sie bei Freywillig mit Herz mitmachen können, erfahren Sie im

Internet unterwww.freywilligmitherz.de, auf Facebook und Instagram.

VonHerzen tausendDank für Ihre Unterstützung!

:
HANDELN STATT REDEN!

 freywilligmitherz.de @freywilligmitherz 凌@freywilligmitherz  freywilligmitherz.de/ostern

FREYWILLIGMIT HERZ GEMEINNÜTZIGE UG (haftungsbeschränkt)
Geschäftsführer: Ingo Bein, Christian Frey · Hauptstr. 1 · 56307 Dernbach
0176-22269144 oder 0163-4455846 · kontakt@freywilligmitherz.de

Spendenkonto: Nassauische Sparkasse
IBAN: DE06 5105 0015 0545 0472 35 · BIC: NASSDE55XXX

: spenden@freywilligmitherz.de

Unser
Medien-
partner:
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Denn Gott hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.

Psalm 91.11

Wir freuen uns auf unsere

1. heilige Kommunion
am Sonntag, den 11. April 2021

in der Pfarrkirche St. Georg in Musterhausen.

Ann-Sophie Muster & Marius Muster
Musterhausen, im April 2021

K21_2
H: 70 x B: 90 mm

Ihr Kind feiert demnächst

Kommunion oder

Konfirmation?
Teilen Sie Ihre Freude darüber –
mit einer Anzeige in Ihrer Wochenzeitung!
Einfach über Ihre Annahmestelle vor Ort buchen,
online unter: familienanzeigen.wittich.de oder
per E-Mail an: privatanzeigen@wittich-hoehr.de

Am 11. April 2021
feiere ich den Tag meiner

Erstkommunion
in der Pfarrkirche St. Bartholomäus

in Musterhausen.

Elias Mustermann
Musterhausen,
im April 2021 K21_1

H: 50 x B: 90 mm

KonfirmationDer 25. April ist ein
besonderer Tag, der Tag unserer

Die Freude darüber möchten wir mit euch teilen. Der Festgottesdienst
wird ab 10.00 Uhr in der evangelischen Kirche in Musterhausen gehalten.

Musterhausen & Musterbach, im April 2021

Marvin Muster
Selina Muster
Tim-Tobias Muster

Greta-Marlen Muster

K21_4
H: 50 x B: 185 mm

K21_3
H: 125 x B: 90 mm

KOMMUNION
Am Sonntag, den 11. April

empfangen wir unsere erste heilige

Musterbach

Danilo Muster
Justus Muster

Musterhausen

Ella Muster
Paula Muster

Musterstadt

Marie Muster
Anton Muster

Zum Gottesdienst um 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Andreas in Musterhausen

laden wir recht herzlich ein.

Die Kommunionkinder aus

K21_3
H: 125 x B: 90 mm
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Mit uns erreichen
sie Menschen!

Kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden in den
„kleinen“ Zeitungen mit der lokalen
Information.

anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der

Ihre Onlinedruckerei von LINUSWITTICH Medien

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Neubeziehen von Polster-

möbeln aller Art. Große Stoffaus-
wahl. Festpreis nach Besichtigung.
Polsterei Moll, Tel.: 02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top VW Polo 9N „Cricket“, 47 kW,
gr. Plak., Bj. 2004, TÜV 11/2022,
128.000 km, alle Insp., 4-tür.,
Klima, ZV, eFH., Stereo, 8-fach
ber., top gepfl., silbermet., ATG,
2.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Polo 6N aus 2. Hand, 55
kW, gr. Plak., Bj. 97, TÜV 7/2022,
orig. 166.000 km, SD, 8-fach ber.,
Stereo, 3-tür., rotmet., gepfl.
Fahrz., Lackschäden Motorhaube,
1.100 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

KFZ-MarKt

Altenkirchen, Whg., Altb. 89 qm,
3 ZKDB, G-Hz., EP, 350 € KM +
170 € NK + 1000 € KT. Tel.:
0176/57876519 ab 17 Uhr

VeRmietung

Wissen-Seelbach (Brunken),
Baugrundstück 989 qm, voll
erschlossen, sofort bebaubar,
24.500 €. Tel.: 02241/127406

Belohnung, wir suchen ein
freistehendes EFH in Wissen und
Umkreis (Zentrum +/- 5 km), mit
mind. 150 qm Wfl., Tel.: 0151/
42326029

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)
 Hachenburg (AS Di.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

WIR BeRaten SeIt üBeR
19 JaHRen eRFOLGReICH.

Auf der SuCHe
NACH eiNer

NeueN flAmme?

IHRe eXPeRten FüR:
Heizungsneubau
Kesselaustausch
Heizungssanierung
Wartung ...

Siegtalstraße 27
57548 Kirchen-Freusburg

telefon 02741/930150
www.pfeifer-freusburg.de

WIR BeRaten SeIt üBeR
20 JaHRen eRFOLGReICH.

Auf der SuCHe
NACH eiNer

NeueN flAmme?

IHRe eXPeRten FüR:
Heizungsneubau
Kesselaustausch
Heizungssanierung
Wartung ...

Siegtalstraße 27
57548 Kirchen-Freusburg

telefon 02741/930150
www.pfeifer-freusburg.de

Jetzt Zuschüsse
für ihre neue
Heizanlage
sichern!

Buch-Tipp:

KINDERLACHEN 
Vom Glück, 
lernen zu dürfen

www.buch-kinderlachen.de

Jedes Buch finan-

ziert den Bau 

von weiteren 

Schulen mit.

€ 
29,90

264 Seiten, 
Hardcover,

großes Format: 
30 x 25 cm
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24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt
auch
online
oder

vor Ort!

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

www.rinis-brautmoden.com

Institut für
Schulische
Förderung

Über 35 Jahre anerk. Lern- und Schülerhilfe
Betzdorf · Viktoriastr. 24 · ☎ 0 27 41/12 03

ISF
• für Schüler aller Schularten
• durch erfahrene Fachlehrer
• in allen Fächern
• Spez. Hilfen für Mathe Oberstufe / VWL / BWL / Rechn.wesen
• Unterricht auch online möglich

www.isf-betzdorf.de

Preiswerter, professioneller

NACHHILFEUNTERRICHT

Wir sind weiterhin für Sie da

und achten auf Ihre Gesundheit.

Unser Betrieb geht wie gewohnt weiter.
Wir achten selbstverständlich auf Hy-
giene und ausreichenden Abstand, um
Ihre und unsere Gesundheit zu schüt-
zen. Natürlich sind wir auch in dieser
turbulenten Zeit erreichbar – sowohl
telefonisch als auch persönlich.
Gemeinsam schaffen wir das!

Ihr Kölschbach Haustechnik Team

Im Kreuztal 91-93 · 57537 Wissen · T 02742 913390

Wir bilden auch 2021 aus – einfach anrufen!


